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SANIERUNGSGEBIET

ORTSMITTE WENNIGSEN



HISTORIE

 Ursprünge der 
Verkehrsplanung 
reichen bis 1973 
zurück

 Insgesamt 23 
Konzepte, 
Ausarbeitungen und 
Analysen

 Eigenständige 
Ortsplanungskommis
sionen und AG´s

 Konkreter Beginn mit 
Ortsplanungskommis
sion am 08.02.2011



ARBEIT DER AG

 Auf über 25 Terminen Diskussionen über das 
Sanierungsgebiet seit Dezember 2013

 4 Sitzungstermine der AG 

 Vorbereitung und Ausarbeitung des ISEK´s durch 
pgt, AG und Verwaltung

 Anschließende Diskussion in Politik, Bürgern, 
Anliegern und Unternehmen

 Bereisung der AG von Lehrte (IHK Herr Buhr) und 
Burgdorf (Bürgermeister Sidortschuk und 
Stadtbaurat)



DISKUSSIONEN

 Gesamtkonzept: 
Langsamer aber fließender Verkehr

 Alle Verkehrsteilnehmer gleichberechtigt –
keine Dominanz einzelner Gruppen

 Fahrradfahrer werden auf der Straße geführt

 Geschwindigkeitsregelung: 
Weiterhin Tempo 30

 Verkehrszählung der Hauptstraße: ca. 5.500 
bis 6.000 PKWs werktags, viele Radfahrer

 Flächenankäufe, hist. Bereinigung der 
Grundstücke: 28 Flächen, 2.700m²

 Problem Anliegerbeiträge: Lösung mit 
Ausgleichsbeiträgen ( Sanierungsgebiet)



DISKUSSIONEN

 Problem Kreuzung Argestorfer Straße: 
Festlegung auf Kreisel

 Parkplätze: Kein Wegfall, lediglich 
umsortieren

 Anordnung der Parkflächen: seitlich o. 
schräg, kein Querparken



ISEK

 Alle Diskussionen wurden abgewogen (AG, Politik, 
Verwaltung, pgt) und wurden ins ISEK eingearbeitet

 Entwicklung von 32 Einzelmaßnahmen und 
Abgrenzung von Bereichen

 Abgrenzung des Sanierungsgebietes auf zentralen 
Ortskern und Geschäftszentrum

 Festlegung ortsbildprägender Gebäude

 Kostenschätzung: 4,5 Mio. Euro

 Bewilligung von Fördermitteln: 2,6 Mio. Euro

 Kommunaler Eigenanteil: 1,3 Mio. Euro

 Ausgleichsbeiträge: 750.000 Euro

 Beschluss des ISEK´s durch den Gemeinderat am 
06.03.2014 



SANIERUNGSGEBIET

UND SATZUNG

Beschluss der 
Sanierungssatzung und 
Festlegung des 
Sanierungsgebietes am 
17.12.2015 durch den 
Gemeinderat


